
 

 

Jahrelang arbeiten Honorarlehrkräfte in unsicheren Verhältnissen für das ehrwürdige 

Goethe-Institut. Jetzt, wo es ernst wird, werden sie fallen gelassen wie heiße Kartoffeln! 

Der Tragödie erster Teil wurde ohne uns geschrieben – beim zweiten Teil wollen wir 

dafür umso kräftiger mitmischen. Wir laden alle betroffenen und alle solidarischen 

Lehrkräfte ein, sich anzuschließen: 

Mahnwache 

Mittwoch, den 15. Februar, 9.45 – 14.00 Uhr 

in Düsseldorf vor dem GI  

 

Eine Liste gern gesehener Gegenstände beim Protest: Möglichkeit zum Abspielen von 

Musik (fällt auf und stärkt die Moral), Utensilien zum Krachmachen (Pfeifen, Töpfe), 

Plakate und Klebeband, Notizzettel mit Slogans, Snacks, Thermoskannen, Megaphon, 

grüne Goethe-Masken bzw. Schere/ Bindfaden / Tesa zum Basteln vor Ort, Flyer 

„Heinrich, 

mir graut vor dir!“ 

Goethes 

Faust 

Der Tragödie 

erster Teil 


